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Bad Harzburg, Lk. Goslar (Nds). 
Am späten Donnerstagnach-
mittag, 09.02.17, geriet ein 
Kellerraum in einem Mehrpar-
teienwohnhaus in der Schrei-
berhauer Straße in Brand. Die-
ser war gegen 18:15 h von zwei 
Bewohnern entdeckt worden, 
von denen ein 19-Jähriger spä-
ter nach medizinischer Erstver-
sorgung auf Grund einer mög-
lichen Rauchgasvergiftung ins 
Krankenhaus Goslar gebracht 
wurde. Die alarmierten Feuer-
wehren aus Bad Harzburg und 
Bündheim, die mit 55 Einsatz-
kräften vor Ort waren, konnten 
den Brand unter Kontrolle brin-
gen und kurz darauf ablöschen.

Um 18:33 h wurde der erster 
Lösch- und Hilfeleistungszug der 
Bad Harzburger Feuerwehr in die Schreiberhauer 
Straße zu einem Kellerbrand alarmiert. Beim Ein-
treffen der ersten Rettungskräfte bestätigte sich die 
Lage, massive Rauchentwicklung im Treppenraum, 
mehrere Personen um Hilfe rufend an den Fenstern. 

Der Einsatzleiter ließ daraufhin die  Alarmstufe 
erhöhen: 
Zweiter Alarm für Feuerwehr Bad Harzburg, Feuer-
wehr Bündheim-Schlewecke und für den Rettungs-
dienst MANV 8 (Massenanfall von 
verletzten oder zu betreuenden 
Personen).

Die ersten Maßnahmen sorgten 
dafür, dass zwei Personen über 
Steckleiter gerettet, sechs weite-
re in Sicherheit gebracht. Glückli-
cherweise wurden keine weiteren 
Personen verletzt.

Drei Kanarienvögel konnten nur 
noch tot geborgen werden.

Das gesamte Gebäude ist derzeit 
nicht bewohnbar; alle unmittelbar 
nach Brandentdeckung evakuier-
ten Bewohner des Mehrparteien-
wohnhauses konnten in der Folge 
bei Freunden und Angehörigen un-
terkommen. 

Feuer im Keller

Eingesetzte Kräfte: Feuerwehr Bad Harzburg, Feu-
erwehr Bündheim-Schlewecke, Feuerwehrtechni-
sche Zentrale mit dem Abrollbehälter Atemschutz, 
Stadt- und Kreisbrandmeister, Polizei, Regelret-
tungsdienst und Deutsche Rotes Kreuz mit mehreren 
Fahrzeugen (Leitender Notarzt, Organisatorischer 
Leiter Rettungsdienst und Sanitätszug), Energiever-
sorger und Ordnungsamt der Stadt.
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